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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Mühlental

Haushaltssatzung
Gemeinde Mühlental für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Ge-
meinderat in der Sitzung am 01.06.2017 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
-  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
 auf 1.355.600,00 EUR
-  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
 auf 1.590.550,00 EUR
 
-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -234.950,00 EUR
-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
 Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren auf 0,00 EUR
-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
 von  Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) 
 auf -234.950,00 EUR

-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0,00 EUR
-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
 auf 0,00 EUR
-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0,00 EUR

-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
 des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
 von  Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
 aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf 0,00 EUR

-  Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen 
 Ergebnisses auf -234.950,00 EUR
-  Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses 
 auf 0,00 EUR
-  Gesamtergebnis auf -234.950,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf 1.176.800,00 EUR
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
  Verwaltungstätigkeit auf 1.245.850,00 EUR
-  Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
 Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -69.050 ,00 EUR

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 52.000,00 EUR
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
  Investitionstätigkeit auf 201.500,00 EUR
-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf -149.500,00 EUR

-  Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als 
 Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder 
 -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 auf -218.550,00 EUR

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 5.800,00 EUR
-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf -5.800,00 EUR

-  Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder 
 -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
 als Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
 auf  -224.350,00 EUR
festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf 0,00 EUR

festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
zur Leistung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen 
Jahren erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR

festgesetzt.

Das Landratsamt Vogtlandkreis als zuständige Rechtsaufsichts-
behörde nach § 112 (1) der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) hat am 03.07.2017 folgenden Feststellungs-
bescheid erlassen:
1. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde 

Mühlental für das Haushaltsjahr 2017 wird bestätigt.
2. Eine beglaubigte Abschrift der Haushaltssatzung (ohne Haus-

haltsplan) ist mit Bekanntmachungsvermerk dem Landrats-
amt vorzulegen.

3. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 SächsGemO 
unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan 2017 in der Zeit von

 Freitag,  den 21.07.2017,
bis Donnerstag,  den 27.07.2017,

je einschließlich, in der Stadtverwaltung Schöneck, Sonnenwir-  
bel 3,  08261 Schöneck, Zimmer 30, während der folgenden Dienst-
stunden zur kostenlosen  Einsichtnahme durch jedermann nieder-
gelegt ist.
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Montag:   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs 
GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Schöneck, den 11.07.2017

Andreas Kracke
Bürgermeister

Informationen der 
Verwaltungsgemeinschaft

Schöneck - Mühlental

Aus den Gremien
Über die Ergebnisse der 33. Sitzung des Gemeinderates Mühlental 
möchte wir Sie informieren:
1.  Der Gemeinderat beschloss die Durchführung der Maßnah-

me Straßenbau und Freianlage Am Teich im Ortsteil Ober-
würschnitz und beauftragte die Firma UTR GmbH Bösenbrunn 
mit den Bauarbeiten.

 Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

2.  Der Gemeinderat stimmte der Umgliederung des Flurstücks 
2044 Gemarkung Adorf nach der Gemarkung Hermsgrün zu. 
Über die Umgliederung ist eine entsprechende Vereinbarung 
mit der Stadt Adorf zu erarbeiten und zu beschließen. Die Um-
gliederung soll zum 01.01.2018 in Kraft treten.

 Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Einwohnermeldeamt geöffnet
Am Samstag, dem 5. August 2017, ist das Einwohnermelde-
amt von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Erneuerung der Pumpenanlage für die 
Beschneiung im Skigebiet Schöneck

Die Stadt Schöneck erneuerte im Rahmen des Förderprogramms 
„Brücken in die Zukunft“ die Pumpenanlage des Skigebietes, in-
dem eine neue Vorpumpe und eine neue Hauptpumpe installiert 
wurden. Damit verbunden war die notwendige Erweiterung des 
Feldleitungsnetzes. Die Arbeiten erfolgten im Zeitraum September 
2016 bis Mai 2017, sodass in der Wintersaison 2017/2018 verbes-
serte technische Bedingungen für die Beschneiung gegeben sind.

 

Neue Gewerbeanmeldung
Geschäftsname:  Bauunternehmen Leisner
Inhaber:   Dirk Leisner
Betriebsstätte:  Sohrstraße 47, 08261 Schöneck
Tätigkeiten:   Tief- und Betonbauarbeiten
Beginn der
Tätigkeit:   01.07.2017

Hallo liebe Schönecker!
Ich möchte mich recht herzlich mit meinem Bauunterneh-
men vorstellen. Ich hoffe, ich kann euer Interesse mit meinen 
Tätigkeiten wecken und freue mich auf die gemeinsame Zu-
sammenarbeit. Bei Interesse oder weiteren Fragen erreicht ihr 
mich unter Tel. 0174 2050103 oder per E-Mail: bau-leisner@
freenet.de.

Mit freundlichen Grüßen

Dirk Leisner

Baustellenreport
- Deckenerneuerung im Schönecker Stadtgebiet
Mit der in diesem Jahr erhaltenen Förderung für den kommunalen 
Straßenbau, die nur für Instandsetzungs- und Erneuerungsmaß-
nahmen verwendet werden darf, konnte die Deckschicht an vier 
Straßen erneuert werden und somit eine weitere Lebensdauer von 
ca. 20 Jahren erreicht werden.
Natürlich fragt sich sicherlich der eine oder andere Bürger, warum 
nicht andere, im Zustand wesentlich schlechtere Straßen damit 
saniert wurden.
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Leider hätten die rund 38.000 Euro nicht ansatzweise gereicht, um 
bspw. den Mühlberg oder die Straße am Kinderkurheim zu sanie-
ren, da hier die Tragschicht mit erneuert werden muss.

 
Bild: Stadt

2. Bauabschnitt Schulstraße in Arnoldsgrün
Die Arbeiten liegen im Zeitplan. Die Straßenentwässerung mit 
neuer Trinkwasserleitung ist verlegt, derzeit werden die Hausan-
schlüsse aufgebunden.

 
Bild: Stadt

Schule
Für die neue Mehrzweckfläche an der Schule begannen die Bau-
arbeiten mit dem Erdaushub.

 
Bild: Stadt

Die Dienstleistungs- und Tourismus GmbH 
Schöneck stellt sich vor

Wir von der Dienstleistungs- und Tourismus GmbH Schöneck – 
kurz DLT – möchten die kommenden Ausgaben des „Schönecker 
Anzeigers“ nutzen, um uns und unsere Aufgabengebiete einmal 
vorzustellen.
Wer sind wir überhaupt? Was machen wir?

Die DLT ist eine 100%ige Tochtergesellschaft der Stadt Schöneck. 
Seit 01.06.2017 wird die Firma von Geschäftsführer Gerhard Mül-
ler und Prokurist Michael Hecht, der zugleich Leiter Marketing 
und Tourismus ist, geleitet. Insgesamt beschäftigt die DLT aktuell  
25 Mitarbeiter und saisonal Aushilfen in der Bike- und Skiwelt.
Die Jungs der Ski- und Bikewelt stehen bei Wind und Wetter ihren 
Mann, um den Skifahrern und auch den Bikern am Lift zu helfen. 
Außerdem sorgen sie natürlich für ausreichend Schnee und bes-
tens präparierte Pisten sowie top gepflegte Bike-Strecken.
Auch die Betreibung des Parkhauses, die Pflege, Instandhaltung 
und Weiterentwicklung der Wander- und Radwege sowie die tou-
ristische Vermarktung der Stadt Schöneck inkl. Betrieb der Tourist-
Info gehören zu den Aufgaben der DLT.
Und nicht zu vergessen – unser Bauhof. Die Männer in orange 
sorgen im Winter für freie Straßen und im Sommer für gemähte 
Wiesen und einen reibungslosen Ablauf der städtischen Veranstal-
tungen.

 
Bild: DLT

In der Geschäftsstelle der DLT – Roter Muldenweg – laufen alle 
Fäden zusammen. Die konkreten Aufgaben und Leistungen der 
einzelnen Abteilungen stellen wir in den nächsten Ausgaben des 
„Schönecker Anzeigers“ vor.

Gerhard Müller
Geschäftsführer

Achtung Stromunterbrechung!
MITNETZ STROM führt  
Spannungsumstellung durch
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
der enviaM-Netzbetreiber, MITNETZ STROM, führt vom 11.09. 
bis 22.09.2017 im Einzugsgebiet der Umspannwerke Markneu-
kirchen, Droßdorf, Muldenberg und Klingenthal eine Mittelspan-
nungsumstellung von 10 auf 20 Kilovolt (kV) durch.
Die betroffenen Kommunen im Einzugsbereich der Umspann-
werke werden seit Jahrzehnten mit einer Mittelspannung von  
10 kV versorgt. National und international gibt es Bestrebungen, 
die Spannungsebenen zu vereinheitlichen, mit denen Mittelspan-
nungsnetze betrieben werden.
In Deutschland wird, wie in vielen anderen Ländern auch, die Span-
nungsebene 20 kV für Mittelspannungsnetze bevorzugt.
Die Spannungsumstellung dient der Verbesserung der Qualität 
und Sicherheit der Stromversorgung. Sie vereinfacht den Netzbe-
trieb, erhöht die Übertragungsfähigkeit der Netze und reduziert 
die Netzverluste.
Während der Spannungsumstellung kommt es zu Unterbrechun-
gen der Stromversorgung von bis zu 8,0 Stunden. Auf Grund von 
Terminstaffelung der Arbeitsschritte sind operative Verschiebun-
gen der Abschaltzeiten möglich.
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Wir sind sehr darum bemüht, die Unterbrechung der Stromversor-
gung und damit die Beeinträchtigungen so gering wie möglich 
zu halten.
Die Unterbrechung erfolgt entsprechend § 17 der Niederspan-
nungsanschlussverordnung (NAV). Gemäß § 17 (1) kann die An-
schlussnutzung unterbrochen werden, soweit dies zur Vornahme 
betriebsnotwendiger Arbeiten erforderlich ist.
Wir empfehlen, für die Dauer der Unterbrechung empfindliche 
elektrische Geräte (z. B. EDV-Anlagen, TV- und SAT-Anlagen, Hei-
zungssteuerungen, Telefone), die durch die Unterbrechung in ihrer 
Funktion beeinträchtigt werden können, vorsorglich vom Netz zu 
trennen oder auszuschalten und erst nach Aufhebung der Unter-
brechung (Zuschaltung der Stromversorgung) wieder in Betrieb 
zu nehmen. Auch während der Zeit der Unterbrechung sind die 
Anlagen als unter Spannung stehend zu betrachten.
Folgende Ortschaften des Vogtlandkreises sind betroffen: Wohl-
bach, Saalig, Hermsgrün, Eschenbach, Schöneck, Schilbach, 
Arnoldsgrün, Korna, Zaulsdorf Gewerbegebiet, Kottenheide, 
Muldenberg, Tannenbergsthal und KlingenthaI.
Vor dem eigentlichen Umstellungstermin erhalten alle betroffe-
nen Kunden eine konkrete Information über Tag und Uhrzeit ihrer 
Abschaltung.

Ein Unternehmen der

Wir bitten vielmals um Ihr Verständnis.
Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Netzregion Südsachsen
Anlagenmanagement Plauen
Hammerstraße 68
08523 Plauen
Telefon: 03741-143768
E-Mail: Netzumstellung_Mittelsachsen@mitnetz-strom.de

Neue Aufrufe für Maßnahmen zur Umsetzung 
der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)

 der Region Vogtland, „Ländlicher Raum – Raum für Ideen 
Vogtland 2020“ stehen ab sofort im Internet

 

Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft Privatpersonen, Unter-
nehmen, Vereine, Kirchen und Kommunen auf, sich aktiv an der 
Gestaltung der LEADER-Region Vogtland 2020 zu beteiligen.
Ab 05.07.17 finden potenzielle Antragsteller unter der Internet- 
Adresse www.leader-vogtland.de die aktuellen Aufrufe (Aufruf  
01-2017, Datum des Aufrufes: 5. Juli 2017) der Lokalen Aktions-
gruppe LAG, zu denen dann entsprechende Vorhaben zur Um-
setzung der LEADER-Entwicklungsstrategie eingereicht werden 
können.

Aufgerufen werden folgende Handlungsfelder:
1  Leben und Arbeiten im Vogtland
2  Jugend im Blick
4  Tourismusperspektive ländlicher Raum

Die LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) wurde in den letzten  
Monaten nochmals überarbeitet, Maßnahmen wurden zusam-
mengefasst und Fördersätze angepasst. Für die Antragsteller sind 
jetzt viele Prozesse einfacher und übersichtlicher gestaltet. Ins-
gesamt stehen für den 1. Aufruf 2017 Fördermittel in Höhe von  
7,5 Mio Euro zur Verfügung.
Alle notwendigen Informationen und Formulare finden Sie unter 
der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen werden.
Die Vorhaben können bis zum 16.08.2017 (10.00 Uhr Postein-
gang) beim LEADER-Regionalmanagement Vogtland eingereicht 
werden. Anfang Oktober 2017 erfolgt durch das Entscheidungs-
gremium der Lokalen Aktionsgruppe Vogtland – anhand von den 
in der Entwicklungsstrategie festgelegten Bewertungskriterien – 
der finale Beschluss zur Projektförderung. Anschließend kann das 
Projektvorhaben durch den Antragsteller schriftlich bei der Bewil-
ligungsbehörde (Landratsamt Vogtlandkreis) eingereicht werden.
Kontakt:
LEADER-Regionalmanagement Vogtland
Musicon Valley e. V.
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13
08258 Markneukirchen
Phone 037422 4029-50
Fax 037422 4029-59
info@leader-vogtland.de
www.leader-vogtland.de

Babybegrüßung
Willkommen in Schöneck und Mühlental!
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und wünschen den Eltern 
alles Gute und viel Freude!

 
Bild: privat

Fritz Gustav Fuchs, Sohn von Luise und Christian Fuchs, Mühlental, 
Ortsteil Saalig
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Bild: privat

Marianne Trauer, Tochter von Julia Trauer und Maik Schroeder, 
Schöneck, Ortsteil Arnoldsgrün

Akku-Ladestation für E-Bikes  
in der Tourist-Info Schöneck

Dank der Unterstützung der enviaM können wir ab sofort eine 
Akku-Ladestation für E-Bikes anbieten. Wer die Höhen Schönecks 
erfolgreich gemeistert hat, kann sich und seinem Rad erstmal 
eine Auszeit gönnen, gemütlich im Museumscafé sitzen oder das 
Heimatmuseum besuchen, während der Akku wieder aufgeladen 
wird. Im Vorraum der Tourist-Info stehen zwei Steckdosen zur Ver-
fügung, die auch außerhalb der Öffnungszeiten zugänglich sind.

Heitere Unterhaltung im Stadtpark

Ein bunter Strauß bekannter Melodien erklang für rund 100 Besu-
cher der Chursächsischen Cafémusik.

Begleitet von Kaffeeduft und leckerem selbstgebackenen Kuchen, 
für dessen Vielfalt wieder Muttis unserer Kindergartenkinder sorg-
ten, erlebten die Zuhörerinnen und Zuhörer einen beschwingten 
Nachmittag bei sommerlichen Temperaturen im Schönecker 
Stadtpark.

 
Bild: Stadt

Vielen Dank an die Kuchenspender und den Helferinnen unserer 
Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“!

 
Bild: Stadt

17. Wanderung „Durch die Schönecker 
Wälder, rund um die Bergstadt Schöneck“

Ein touristischer und vor allem sportlicher Höhepunkt in diesem 
Jahr für Schöneck/Schilbach war die 17. Wanderveranstaltung 
„Durch die Schönecker Wälder, rund um die Bergstadt Schöneck“, 
am Sonntag, dem 2. Juli.
Einen nicht geringen Anteil daran hatten die Schönecker Wander-
freunde. Mit Einsatz und Engagement betreuten und versorgten 
sie 47 Wandergäste aus nah und fern auf der von Schönecker Wan-
derleitern geführten 8-Kilometer-Route.
Auf den längeren Strecken über 29, 18 und 13 Kilometern lag das 
in Verantwortung der Wandersperken Oelsnitz e. V. Die gute Vor-
bereitung zahlte sich aus.

 
Das Wandern ist des Müllers Lust. Bild: Verein
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Insgesamt kamen 437 Wanderer aus nah und fern nach Schilbach 
ins Start- und Zielgelände am Dorfgemeinschaftshaus.
Erstmals startete eine Kindertour, die vom Kreissportbund Vogt-
land und vom Präsidium des Vogtländischen Wanderverbandes 
ausgerichtet und von den Wandersperken Oelsnitz mit durchge-
führt wurde.
Dabei war auch als Wanderleiterin Claudia Bangert vom Kollektiv 
„Schönecker Wanderfreunde“. Auf dieser Kurztour im Beisein von 
Eltern, Omas und Opas erfreuten sich 47 Kinder bei einigen Über-
raschungen und sportlichen Spielen.

 
Auf zur Kindertour Bild: Verein

Hervorzuheben ist die fachkundige Führung der Schönecker Wan-
derleiter. Sehr anerkennenswert war die Einsatzbereitschaft der 
Schönecker Senioren.
Von den Teilnehmern der 8-km-Tour gab es viel Lob über die aktive 
Tätigkeit der Schönecker Seniorengruppe. Ihre Aufgabe war es vor 
allem am Kontroll- und Versorgungspunkt im Stadtpark Schöneck 
zu versorgen und zu betreuen. Das machten sie stimmungsvoll 
und mit Bravour.

 
Moosmann mit seiner Wichtelin Sarah Bild: Verein

Mit von der Partie war der Schönecker Moosmann, namens Jürgen 
Böhm, mit seinem Wichtel Sarah. Sie bereicherten die Kindertour 
am Versorgungspunkt am großen Teich mit allerlei Unterhaltun-
gen.
Von den Wandersperken gab es ein großes Dankeschön über die 
konstruktive Hilfe und Unterstützung bei der sportlichen Sommer-
tour
Großes Lob gebührt den Mitarbeitern des Stadtbauhofes Schöneck 
bei der Bereitstellung der Sitzgarnituren und dem Aufstellen der 
Kioske sowie bei der Gehsicherheit einiger Wanderwege.

Wandersperken Oelsnitz e. V.
Wolfgang Eschenbach

Geburtstagskinder der  
Stadt Schöneck/Vogtl. 
mit den Ortsteilen  
16.06.2017 bis 20.07.2017
Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und weiterhin Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Frau Rosemarie Neidhardt  am 16.06. zum 80. Geburtstag
Frau Johanna Braun  am 18.06. zum 85. Geburtstag
Frau Edith Genczler  am 20.06. zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Stark   am 23.06. zum 80. Geburtstag
       OT Gunzen
Herrn Lutz Albert   am 25.06. zum 85. Geburtstag
Frau Renate Linke   am 25.06. zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Baumgardt  am 26.06. zum 80. Geburtstag
Frau Gudrun Gräf   am 26.06. zum 70. Geburtstag
       OT Arnoldsgrün
Herrn Erich Helm   am 28.06. zum 70. Geburtstag
Frau Maria Meisel   am 07.07. zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Schwarze  am 15.07. zum 85. Geburtstag
       OT Zwotental
Herrn Heinrich Weglarz  am 17.07. zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Groneberg  am 19.07. zum 70. Geburtstag
       OT Korna

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten am 
30.06.2017 das Ehepaar 

Thomas Wolf und Heidrun geb. Kehr
wohnhaft in Schöneck/Vogtl.

Geburtstagskinder der  
Gemeinde Mühlental
vom 16.06.bis 20.07.2017
Frau Erika Luft   am 28.06. zum 75. Geburtstag 
      OT Willitzgrün
Frau Gertraud Schneider  am 29.06. zum 80. Geburtstag
      OT Marieney
Herrn Karlheinz Dölling  am 30.06. zum 80. Geburtstag
      OT Unterwürschnitz
Herrn Hartmut Schlosser  am 13.07. zum 70. Geburtstag
       OT Marieney
Frau Angelika Süß   am 13.07. zum 70. Geburtstag
       OT Marieney
Frau Erna Müller   am 14.07. zum 105. Geburtstag
      OT Unterwürschnitz
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Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten am 

15.07.2017 das Ehepaar 

Günter Schönrich und Renate geb. Steinhäuser, 

wohnhaft in Mühlental, OT Zaulsdorf.

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“
Kindertag x 2

Gleich über zwei Tage wurde in der Kindertagesstätte „Sonnenwir-
bel“ der Kindertag dieses Jahr gefeiert.

Der eigentliche Kindertag – der 1. Juni 2017 – begann mit einem 
gemeinsamen besonderem Kindertags-Frühstück.

Die Erzieherinnen hatten die Räume bunt geschmückt und in je-
dem Gruppenraum eine Festtagstafel vorbereitet.

Bei schönem Wetter ging es am Vormittag raus in den Garten. Hier 
warteten unsere Praktikantinnen Damaris und Larissa mit einigen 
Spielstationen und anderen Überraschungen auf die Kinder.

Dank einer Spende für unseren Kindertag in Höhe von 250,00 € 
konnten die Kinder Experimentierstationen testen, von denen 
nicht nur unsere Kids, sondern auch die Erzieherinnen begeistert 
waren. Den ganzen Vormittag beschäftigten sie sich mit all den Ge-
rätschaften ausgiebig und hatten am Nachmittag die Möglichkeit, 
ihren Eltern alles vorzuführen.

Ab 15.00 Uhr nämlich waren die Kinder und deren Familien zu ei-
nem gemeinsamen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen sowie Spaß 
und Experimentierfreude zu uns in die Kita eingeladen.

Die Erzieherinnen hatten viele leckere Kuchen gebacken, den  
einige Eltern vom Elternbeirat für uns verkauften.

 

Bild: Kita

Im Außenbereich waren noch verschiedene andere Stationen auf-
gebaut, an den gespielt und die eigenen Sinne getestet werden 
konnte.

Zum Abschluss erhielt noch jedes Kind einen mit Helium gefüllten 
Luftballon. Diese Luftballons ließen dann fast alle gleichzeitig in 
den Himmel steigen. Nur einige Kinder konnten sich von ihrem 
Ballon nicht trennen.

 
Bild: Kita

Auch in unserem Hort wurde am Freitagnachmittag der Kindertag 
mit einem bunten Programm gefeiert. Ob Dosenwerfen, Stelzen-
lauf, Gummistiefelweitwurf oder Kinderdisko ... alles war dabei. 
Abkühlung schafften sich die Kinder mit Wasserbombenweitwurf 
und leckerem Eis.

Bild: Kita

Im Innenbereich war ein reichhaltiges Buffet aufgebaut, dessen 
Leckereien natürlich gern genossen wurden. Highlight für viele 
Kinder war das Kinderschminken.
Wir möchten noch einmal all unseren Sponsoren und Helfern dan-
ken sowie den Kuchenverkäufern vom Elternbeirat.

K. Vahl
Kita  „Sonnenwirbel“
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Kindergarten Marieney
Großes Kinderfest im Kindergarten Marieney

 
Bild: Kita

Am 01.06.2017 war es endlich wieder so weit. Das große jährliche 
Kinderfest im Kindergarten Marieney konnte wieder starten. Pünkt-
lich 15.00 Uhr zeigten die Kinder ihr einstudiertes Zirkusprogramm.
Von wilden Pferden über Löwen und Bären war alles vertreten. 
Auch eine Schlangenfrau zeigte ihre gefährliche Cobra. Sogar ein 
Clown ließ es sich nicht nehmen, die Kinder und Erwachsenen mit 
lustigen Sprüchen und kleinen Kunststücken zu überraschen. Bei 
herrlichem Sonnenschein konnten die Kinder wieder mit unserer 
Feuerwehr fahren und sogar ein brennendes Haus wurde mit der 
Wasserspritze gelöscht. Dabei verfehlte der Schlauch, zur Freude 
aller, manchmal sein Ziel und einige Gäste waren auch abgelöscht.

 
Bild: Kita

Natürlich durfte die Hüpfburg und das Kinderschminken nicht 
fehlen. Viel Zuspruch gab es auch bei der Tombola. Hier hatten 
die Erzieherinnen wieder wunderbare Preise organisiert. Schöne 
Bücher oder Spielsachen konnte, wer wollte, für kleines Geld er-
gattern. Zwei Muttis bauten dafür einen kleinen Flohmarkt auf, 
bei dem zuvor von den Eltern nicht mehr benötigte Sachen im 
Kiga abgegeben wurden und nun einen neuen Besitzer suchten. 
Abgerundet wurde alles mit einem guten Käffchen und leckerer 
Torte, die unsere Eltern zauberten. Wer lieber Herzhaftes wollte, 
kam auch auf seine Kosten. So war es wieder mal ein wunderschö-
ner Nachmittag, wo sich Groß und Klein im Kindergarten trafen und 
ein Schwätzchen halten konnten.
Wir wollen uns recht herzlich bei allen Helfern bedanken, denn 
ohne ihre Hilfe könnten wir so ein schönes Fest nicht organisieren.

B. Funke
Kindergarten Mariney

Zwei weitere Höhepunkte im Monat Juni  
im Kindergarten Marieney

Am 14.06. fuhren die Kinder der großen Gruppe auf den Reiter-
hof ins tschechische Mlynek. Seit fast zwei Jahren wird in unserer 
Einrichtung spielerisch die tschechische Sprache vermittelt. Frau 
Kellerova ist unsere Sprachanimateurin. Gemeinsam mit ihr betei-
ligen wir uns an dem Projekt „Nachbarwelten“. In diesem Projekt 
wird den Kindern und Erwachsenen Spannendes über die Welt un-
serer Nachbarn nahe gebracht. Gleichzeitig lernen alle die Sprache 
unserer Nachbarn noch besser. In Mlynek trafen wir uns mit rund  
32 tschechischen Kindern und ihren Erzieherinnen. Es macht im-
mer wieder Freude zu sehen, wie wenig die Kinder Berührungs-
ängste haben. Na und, wenn kleine Hürden auftreten hilft uns 
unsere Pavlina in einer wunderbaren Art. Vielen Dank auch dafür.

Am Donnerstag, dem 16.06., feierten auch unsere Kindergarten-
kinder Kirmes. Seit vielen Jahren ermöglicht es uns Fam. Ham-
merschmidt auf ihrem Kinderkarussell das Kirmeswochenende zu 
eröffnen. So war es auch in diesem Jahr. Bei bestem Kirmeswet-
ter machten sich alle Kinder und Erzieherinnen auf den Weg zum  
Karussell. War das eine Freude, als jeder seinen gewünschten Platz 
eingenommen hatte. Mehrmals konnten sich die Kinder einen 
neuen Untersatz suchen und das Karussell drehte sich mit voller 
Besatzung.

Wir möchten uns recht herzlich bei der Fam. Hammerschmidt be-
danken, die diese Tradition nun schon viele Jahre aufrecht hält.

B. Funke, Kindergarten Marieney
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Schulnachrichten

Grundschule Schöneck
Vuechtländisch redn in dor Schul

lech will eich heit moll en Noame nenne.
Ganz viel Leit wern die Fraa bestimmt kenne.

De Dressels Martina os Grieboch woar be uns in dor Schul.
Des fandn die drittn Klassen sue richtich „kuul“!

In dor drittn Klasse kimmt nämlich unnor Vuechtland droae.
Do ho iech gedacht, iech hull de Martina moll roae.

Die schraabt ganz schiejne Biecher in unnoror Sprooch,
und sue redn mor in dor Schul ja net jedn Dooch.
Die Stunn mit dor Martina woar richtich schieje

und ganz viel Wörter kunntn aa alle vorstieje.
Die Sprooch gehärt ze unnorn Vuechtland einfach dorzu.

lech hoo se ganz arch gern und vielleicht aa du.
Dor Martina welln mir itze e Dankescheen soong!

Se hot abselut schieje ze unnorn Lehrplan beigetroong.
Enn schenn Gruß noch nooch Grieboch, denn do kumm iech aa her.

Und mei Heimatdorf lieb iech aa heit noch ganz sehr.

Und unser Schöneck sowie unsere Vogtlandheimat lieben wir alle!

Marion Schuster, Grundschule Schöneck

Drogen, nein Danke!

Am Donnerstag, dem 08.06.2017, besuchten uns Maria Autiero 
und ihre Kollegin von der Suchtpräventionsstelle der Diakonie 
Vogtland.
Im Rahmen des Sachunterrichts wurden den Schülern der 3. Klas-
sen spielerisch unterschiedliche Arten von Drogen aufgezeigt so-
wie deren Gefahren benannt.
Gerade in unserer grenznahen Region sollten die Kinder über der-
artige Bedrohungen frühzeitig informiert werden.
Ganz wichtig dabei ist es, die Kinder stark zu machen und ihnen 
mitzugeben, dass jeder Einzelne toll ist, so wie er ist, sodass falsche 
Freunde und Drogen keine Chance haben.
Wir bedanken uns bei Frau Autiero für diesen interessanten Vor-
mittag.

 

Bild: Schule

 

Bild: Schule

Das Team der Grundschule Schöneck

Medienprojekt der Klassen 4a und 4b  
der Grundschule Schöneck

Im Juni begann in der GS Schöneck das Medienprojekt der  
Klassen 4a und 4b. Herr Zühlke vom SAEK (Sächsischer Ausbil-
dungs- und Erprobungskanal ) besuchte uns, um mit uns einen 
kleinen Film über unsere schönsten Erinnerungen in den vier 
Jahren Grundschulzeit festzuhalten. Morgens um 7.45 Uhr kam er 
und spielte unseren Schülern einen kleinen Film von einer anderen 
vierten Klasse aus einem vergangenem Projekt vor. Wir freuten uns, 
dieses Filmchen zu drehen. So haben wir eine schöne Erinnerung 
an unsere wunderschöne Zeit hier. Danach zeigte er Kamerawinkel 
aus verschiedenen Sichtweisen, wie zum Beispiel die Vogelpers-
pektive, die eine Person von oben zeigt.
Herr Zühlke erklärte uns ausführlich die Kamera und lernte uns wie 
man sie bedient, schließlich wollten wir auch mit helfen, unseren 
Film zu drehen. Nach dieser Belehrung machten wir uns Gedanken, 
was für Erlebnisse wir aus den vier Jahren unbedingt festhalten 
möchten.
Wir schrieben ein Storyboard an unsere Tafel, an dem wir unsere 
Ideen festhielten. Danach ging es los. Wir verfilmten unsere erste 
Szene, die sehr lustig und unvergesslich war.
Zwei charmante Mädchen führten durch den Film.
In dieser Woche drehten wir noch weitere Szenen für den tollen 
Film. Wir nahmen auch Lieder und Tänze auf, die uns gefallen ha-
ben. Am Computer zeigte er, wie man die kleinen Szenen optimal 
schneidet.
Außerdem nahmen wir unseren Lieblingstanz auf, den wir alle su-
pertoll dargeboten haben. Das Drehen machte sehr viel Spaß, weil 
wir selbst mit anpacken konnten.
Am Ende dieser Woche bekam jeder Schüler eine DVD mit den 
schönsten Erinnerungen unserer Grundschulzeit.

Klasse 4a und 4b

Coolste Klassenfahrt der Klasse 4a
Am Donnerstag, dem 08.06.2017, begann unsere Abschlussfahrt 
in der GS Schöneck, als wir mit der Probe für das Abschlussfest 
fertig waren. Mit unserer Lehrerin Frau Kaul und unserer Begleit-
person Frau Thümmler marschierten wir zum Bus und fuhren bis 
nach Wohlhausen, um in der Firma „Buffet Grampon“ (im Gewerbe-
gebiet Markneukirchen) etwas über den Bau von Holzblasinstru-
menten zu erfahren. Hansi führte uns durch alle Abteilungen und 
beantwortete alle unsere Fragen zu Saxofon, Klarinette und Oboe. 
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Zum Schluss bekamen wir noch ein Ständchen auf der Klarinette 
von Boas, einem ehemaligen Musiker aus dem chinesischen Staats-
orchester.
Anschließend wanderten wir zum Wasserspielplatz in Markneu-
kirchen. Gestärkt mit Wiener Würstchen in Semmel und leckerer 
Melone, ging es weiter zum Musikinstrumentenmuseum. Ein Mit-
arbeiter führte uns durch die verschiedensten Instrumentengrup-
pen aus aller Welt. Auch die größte Geige und größte Tuba konnten 
wir bestaunen.
Dann kamen wir auf unserer Wanderstrecke endlich zum „Gläser-
nen Bauernhof“ nach Siebenbrunn. Zunächst konnten wir unsere 
Betten in einer der drei Holzhütten für unsere Übernachtung bezie-
hen. Herr Ficker und Frau Rukzio halfen uns dabei. Susanne zeigte 
uns danach auf unserer Kräuterwanderung, welche Kräuter essbar 
sind. Wir fertigten daraus gemeinsam Kräutersuppe, Kräuterquark 
und Kräuterbutter, die am Abend von allen verspeist wurden. Nach 
einer Spielerunde dauerte es noch eine ganze Weile bis alle Kinder 
den erholsamen Schlaf fanden.
Am nächsten Tag durften wir die Tiere füttern, einiges über ihre 
Eigenheiten erfahren und eine große Runde mit dem Traktor durch 
das umliegende Gebiet fahren. Zurück auf dem Gläsernen Bauern-
hof suchten wir Äste aus denen Pfeile geschnitzt worden. Beim 
Bogenschießen konnte jeder seine Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen.
Nach einer weiteren Probe unserer Lieder, Tänze und einem Sketch 
kamen unsere Eltern zum gemeinsamen Abschlussfest. Unser 
selbsteinstudiertes Programm ist uns wirklich gut gelungen. Bei 
leckerem Essen vom Grill wurde noch eine ganze Weile der erfolg-
reiche Abschluss unserer Grundschulzeit gefeiert. Für unsere Eltern 
und auch für unsere Klassenlehrerin hatten wir tolle Geschenke 
vorbereitet, die herzlich entgegengenommen wurden. Wir bedan-
ken uns noch einmal bei allen Beteiligten für die Unterstützung 
und besonders bei Frau Ficker für ihre Organisation.
Die Abschlussfahrt und unser schönes Fest wird uns allen in guter 
Erinnerung bleiben.

Die Klasse 4a der Grundschule Schöneck

Anmeldung der Schulanfänger 2018/2019
Die Anmeldung für die kommenden Erstklässler der Grundschule 
Schöneck, Neue Schulstraße 1, findet

am Montag, dem 31.07.2017, und
am Dienstag, dem 01.08.2017,

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Sekretariat, Zimmer E 20, 

statt.
Die Anwesenheit der Schulanfänger ist nicht erforderlich. Die Ge-
burtsurkunde des Kindes ist bitte mitzubringen.
Sollten Sie die o. g. Zeiten nicht wahrnehmen können, vereinbaren 
Sie bitte einen Termin unter Tel. 037464/88524.

P. Fuchs
Schulleiterin

Evangelische Oberschule Schöneck
Müllsammelaktion

Schülerinnen und Schüler unserer Evangelischen Oberschule 
nutzten die Projekttage vor den großen Ferien u.a. auch, um in 
Schöneck Müll zu sammeln.
Wie man sieht, hat es sich gelohnt!
Als Dankeschön spendierte Bürgermeisterin Isa Suplie ein leckeres 
Eis.

 
Bild: Stadt

Ev. Oberschule

Musikschule Vogtland e. V.
Schuljahresabschlusskonzert

Am Mittwoch, dem 14. Juni, lud die Musikschule Vogtland e.V. zum 
Schuljahresabschlusskonzert in das Bürgerhaus Schöneck ein. Die 
Musikschüler präsentierten den zahlreichen Zuhörern eine bunte 
Palette ihres Könnens und wurden dafür mit viel Applaus belohnt. 
Viele von ihnen stellten sich zum Ende des Schuljahres noch einer 
Abschlussprüfung, die sie alle mit Bravour meisterten.

 

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. St.-Georgs-Kirchgemeinde 
Schöneck 

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Arnoldsgrün
Unsere Gottesdienste

Sonntag, 23.07.2017 
10.00 Uhr  Predigtgottesdienst
 mit Prädikant Herrn Bernd Renz

Samstag, 30.07.2017 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 mit Superintendentin Frau Ulrike Weyer

Mittwoch, 02.08.2017 
18.30 Uhr  Lobpreisabend
 mit dem Teenie-Treff-Lobpreisabend-Team
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Samstag, 05.08.2017 
09.45 Uhr  Schulanfangs-Gottesdienst
 mit Herrn Daniel Wohlgemuth

Sonntag, 06.08.2017 
10.00 Uhr  Predigtgottesdienst
   mit Herrn Gottfried Neumann

Sonntag: 13.08.2017 
10.00 Uhr  gemeinsamer Allianz-Musikgottesdienst in der St.- 

Georgs-Kirche mit Pastor Friedemann Trommer

Sonntag, 20.08.2017 
10.00 Uhr  Predigtgottesdienst
 mit Prädikantin Frau Christine Zimmer

Sonntag, 27.08.2017 
10.00 Uhr  Predigtgottesdienst
 mit Prädikant Herrn Bernd Renz

Evangelisch-methodistische Kirche 
Gemeinde Schöneck

Auf die Frage: „Wo bist du zu Hause?“, sagt jemand scherzhaft:
„Das ist da, wo meine Waschmaschine steht.“
Ich denke an die eigenen Kinder, ausgezogen, um irgendwo eine 
Ausbildung oder ein Studium zu durchlaufen. Fahren sie jetzt fort-
an nach Hause oder fahren sie jetzt die Eltern besuchen?
Wo ist dein Zuhause? Ist es da, wo du geboren bist oder ist es der 
momentane Ort, wo du liebe Menschen hast, wo du verstanden 
wirst, wo gelacht, geweint, gestritten und geliebt wird? Ist es der 
Ort, wo vertraute Sachen sind und wo du entspannen und ausru-
hen kannst?
In der Bibel (Epheser 2,19) steht, dass wir bei Gott zu Hause sein 
können.
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“
Paulus darf die Botschaft weitersagen: Durch die Verbundenheit 
mit Jesus Christus und der Versöhnung mit Gott haben wir nicht 
mehr nur Gaststatus oder sind gar Fremde. Wir sind Mitbürger der 
Heiligen, der zu Gott Gehörenden – woher wir auch kommen, wie 
unser sozialer Status ist oder wie sich unsere Ausdrucksformen des 
Glaubens darstellen.
Jesus lädt uns ein, nicht mehr nur „Gast“ zu bleiben, Gott nur „zu 
besuchen“, sondern Gott durch Jesus Christus und seinen Heiligen 
Geist im Herzen wohnen zu lassen. Wenn Jesus Christus in meinem 
Alltag vorkommt, meine Gedanken und mein Tun bestimmt, dann 
erlebe ich dieses „Zuhause bei Gott“, dann erlebe ich Nähe und Ge-
borgenheit Gottes an unterschiedlichsten Orten oder in vielfältiger 
Art durch Worte, Situationen, Erlebnisse, Musik oder Menschen.
Wir sind in die Gemeinschaft der Geheiligten aufgenommen. Wir 
gehören zur Familie Gottes, verbunden durch den Glauben an Je-
sus Christus und den Geist Gottes. Das erleben wir schon jetzt in 
Kirche und Gemeinde, wo wir uns einbringen und diese mitge-
stalten können – und einmal von Angesicht zu Angesicht in der 
Gemeinschaft mit Gott.

Dorothea Föllner

Unsere Veranstaltungen im Überblick
So., 23.07.17
10.00 Uhr  Ev.-meth. Kreuzkirche
   Gottesdienst mit F. Trommer

Do., 27.07.17
15.00 Uhr Raum unterh. Kreuzkirche
   Seniorenkreis
So., 30.07.17
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche,
 Gottesdienst mit J. Schmiedel
Sa., 05.08.17
16.00 Uhr Altenpflegeheim „ELIM“
 Gottesdienst
So., 06.08.17
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
 Bezirks-Familien-Gottesdienst mit D. Föllner zum 

Schulbeginn, anschließend Gemeindefest
Mo., 07.08.17
19.30 Uhr Ev.-luth. Pfarrsaal
 Allianz-Gebetskreis
So., 13.08.17
10.00 Uhr Ev.-luth. St.-Georg-Kirche
 Allianz-Musik-Gottesdienst + KiGo mit F. Trommer
So., 20.08.17
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
 Gottesdienst mit N. Railton

Vereinsnachrichten

FFw Schöneck –  
Feuerwehr-Nachrichten

Einsatzgeschehen
Am frühen Morgen des 17.06. wurden wir zu einem schweren Ver-
kehrsunfall mit einer eingeklemmten Person alarmiert. Trotz sehr 
schneller Befreiung unter schwierigen Bedingungen und notärzt-
licher Versorgung konnte dem Fahrer des verunfallten Fahrzeuges 
leider nicht mehr geholfen werden. Er verstarb an seinen schweren 
Verletzungen.

Weitere kleinere Einsätze wie eine kleine technische Hilfeleistung 
zur Beseitigung eines Baumes und eine Türnotöffnung wurden 
ebenfalls abgearbeitet.

Das Hallenfest 2017 ist Geschichte
Zu unserem diesjährigen Hallenfest hatten wir am Samstag, dem 
24.06., geladen. Es fanden sich durchaus zahlreiche Gäste bei uns 
ein, ließen sich die angebotenen Speisen und Getränke schmecken 
und informierten sich über die Aufgaben der Freiwilligen Feuer-
wehr sowie der dazu vorhandene Technik. Auch die Schauübung 
der Jugendfeuerwehr, welche unter Mitwirkung der Ortsfeuerwehr 
Gunzen durchgeführt wurde, ist von den Besuchern aufmerksam 
verfolgt worden. Wir würden uns auch sehr über neue Gäste und 
Besucher freuen und Sie zu einer unserer nächsten Veranstaltun-
gen begrüßen – wir informieren wieder rechtzeitig hier im Anzei-
ger.

Wir wünschen allen, die Ihren wohlverdienten Urlaub noch vor sich 
haben, eine angenehme Urlaubszeit. Allen anderen wünschen wir 
eine schöne restliche warme Jahreszeit.

Ihre Feuerwehr Schöneck 

Rund um die Uhr für Ihre Sicherheit, aber auch im ständigen Einsatz 
für sinnvolle Freizeitgestaltung und guten Teamgeist ...
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FFw Wohlbach
3. Brückenfest in Wohlbach

 

Bild: Verein

Am Samstag, dem 17. Juni, trafen sich ca. 70 Einwohner an der 
„Saumarktbrücke“, um gemeinsam einige schöne Stunden in ge-
mütlicher Runde zu verbringen. Es wurden Geschichten von früher 
und heute zum Besten gegeben und viel gelacht. An diesem Abend 
wurde auch unser ehemaliger Wehrleiter Maik Stark vom neuen 
Kommandanten Dirk Eichhorn verabschiedet und ihm für seine 
bisherige Arbeit gedankt.

 

Bild: Verein

Die Mädels vom „Saumarkt“ von einst bis jetzt wurden beurkun-
det. Es war ein gelungenes Miteinander für Jung und Alt, bei toller 
Stimmung. Auch für das leibliche Wohl wurde zu unserem kleinen 
Fest bestens gesorgt und alle freuen sich bereits auf das nächste 
Brückenfest.

Die Feuerwehr und die „Saumarktfreunde“

Kneipp-Verein  
Schöneck e. V.

Kursteilnehmer sagen danke
Die Kursteilnehmerinnen des Kneipp-Kurses „Bauch – Beine – Po“ 
bedanken sich ganz herzlich bei ihrer Leiterin Gudrun Grabowy für 
die schönen, teils anstrengenden Stunden und freuen sich bereits 
auf den nächsten Kurs im Herbst.

Mittwochs-Kneipp-Gruppe

Neue Kneippkurse starten im August

Lauf-Treff – auch für Anfänger
Kursbeginn: 15.08.2017; jeweils dienstags, 18.30 Uhr

Treffpunkt: Am Meiler

Kursleitung: Anja Kummer, Info: Tel. 0172 7071744

Fitness-Wandern
Kursbeginn: 15.08.2017; jeweils dienstags, 18.30 Uhr

Treffpunkt: Diska-Parkplatz

Kursleitung: Kerstin Geilert; Info: Tel. 037464 88663

Nordic Walking
Kursbeginn: 17.08.2017, jeweils donnerstags, 18.30 Uhr

Treffpunkt: Am Meiler

Kursleitung: Oliver Roch; Info: Tel. 037464 851230

Tanzkurs für Paare und Singles – Fortgeschrittenenkurs
Kursbeginn: 17.08.2017; jeweils donnertags 18.30 Uhr

Treffpunkt: Bürgerhaus Schöneck

Kursleitung: Oliver Quaas
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VfB Schöneck 1912 e.V.

  Bei uns rollt    und fliegt    der Ball

Nachwuchs beendet Pflichtspieljahr 2016/2017
Von allen drei Nachwuchsmannschaften wurden die Punktspiele 
des Spieljahres 2016/2017 beendet.
Die F-Jugend hatte Kottengrün/Bergen zu Gast. In einem ausgegli-
chenen Spiel gingen die Gäste in Halbzeit 1 0:1 in Führung. Nach 
der Pause wurden unsere Jungs stärker und konnten mit zwei Tref-
fern einen am Ende verdienten Sieg einfahren.
Im Auswärtsspiel beim VfB Auerbach begannen wir ganz stark. 
Schnell hieß es 2:0 für unser Team. Kurz danach erspielten sich 
unsere Jungs zwei ganz klare Chancen. Frei vorm fast leeren Tor 
wurden die aber nicht genutzt. Die Heimmannschaft erzielte kurz 
vor der Pause den Anschlusstreffer und noch zwei Treffer zum Sieg. 
Die 2:3-Niederlage war unnötig. 
Im Heimspiel gegen den Reichenbacher FC fehlte der Mannschaft 
verletzungsbedingt der Libero. Die Gäste, bis dahin mit uns punkt-
gleich, konnten so einen deutlichen 6:1-Sieg mit nach Hause neh-
men. In voller Besetzung wär ein Punktgewinn möglich gewesen.
Wieder mit voller Truppe ging es nach Plauen gegen Wacker. In 
einer ausgeglichenen 1. Hälfte vergaben beide Teams gute Mög-
lichkeiten. In Halbzeit übernahmen unsere Jungs sofort das Spiel-
geschehen und gingen in Führung. Mit weiteren fünf Treffern bei 
einem Gegentor der Gastgeber war mit 6:1 ein deutlicher Sieg 
errungen. Im letzten Spiel der Meisterrunde war Reumtengrün in 
Schöneck zu Gast. Für beide Mannschaften ging es um Platz fünf. 
Nach einer 1:0-Halbzeitführung gelangen noch in Halbzeit zwei 
noch zwei Treffer. Damit war Platz 5 unter 46 im Herbst gestarteten 
Mannschaften erreicht. Eine durchaus sehr beachtliche Platzierung 
mit der personell sehr schwach besetzten Mannschaft.
Nun waren nach zwei Freundschafturniere zu bestreiten. In einem 
6er Turnier in Klingenthal belegte unsere Mannschaft hinter Grün-
bach/Falkenstein und dem VfC Plauen Platz drei. Zum Turniersieg 
fehlten zwei Punkte, die durch ein 1:1 gegen den Turniersieger 
vergeben wurden.
In Tanna wurde der 3. Platz belegt. In der Staffel mit zwei Siegen 
und einer Niederlage Platz zwei. Im Spiel um Platz drei wurde Re-
hau 4:1 besiegt.
Die D-Jugend hatte zu Hause Merkur Oelsnitz 2 zu Gast. Das Spiel 
wurde knapp aber verdient mit 3:2 gewonnen. Im letzten Spiel 
der Platzierungsrunde musste die AK D in Wernitzgrün antreten. 
Mit 8:1 wurde eine hohe Niederlage eingefahren. Damit ist das 
Team zum Abschluss auf Platz drei in der Platzierungsrunde hinter 
Markneukirchen/Erlbach und Pausa zurückgefallen.
Die A-Jugend Markneukirchen/Schöneck war beim Tabellenletz-
ten Theuma zu Gast. Die deutliche 1:4-Niederlage brachte die 
Mannschaft nun auf den 11. und letzten Platz. Die A-Jugend hat-
te zum letzten Spiel Spitzenreiter Rotschau/Heinsdorfergrund zu 
Gast. Mit einer 0:9-Niederlage wurde das Spieljahr 2016/2017 als 
11. und Letzter beendet.

Volleyball-Mixturnier 2017
Die Mannschaft vom TV Falkenstein ist der Gewinner des diesjäh-
rigen Mixturniers in Schilbach. Im Finale besiegten sie das Team 
Klingenthal, mit dem kurioserweise im letzten Jahr einige Akteure 
beider Finalisten noch gemeinsam den Turniersieg holten.
Elf Teams folgten unserer Einladung und verwandelten das sonst 
so idyllische Gelände am Dorfgemeinschaftshaus vorübergehend 
in eine turbulente Sportarena. 

Sonnenschein und angenehm warme Temperaturen sorgten für 
gute Laune, nur der böige Wind machte den Sportlern etwas zu 
schaffen und verwirbelte den einen oder anderen Spielzug.
Das Sommerwetter lockte auch etliche Besucher nach Schilbach, 
darunter ein prominenter Gast: Max Hopp, bester deutscher Dart-
spieler, der bekanntlich im nahegelegen Kottengrün wohnt, schau-
te Freunden einmal bei ihrem Sport zu.
Nach insgesamt 38 Spielen und fast 10 Stunden mit vielen knappen 
und spannenden Begegnungen stand der Turniersieger dann fest. 
Den 3. Platz sicherten sich die Frauen und Männer aus Markneu-
kirchen, die sich gegen unsere Mannschaft vom VfB 1912 e. V. im 
kleinen Finale durchsetzen konnten.
Mit der Siegerehrung, der trotz fortgeschrittener Stunde aus-
nahmslos alle Teams beiwohnten, machten die Organisatoren 
den Deckel auf den sportlichen Teil eines gelungenen Turniers. Im 
Anschluss wurde auf der traditionellen Abendveranstaltung mit 
der Diskothek „Saturn“ noch bis in die späte Nacht gefeiert und 
getanzt ... ehe wieder beschauliche Ruhe in Schilbach einkehrte ;-)
Ergebnis
1.  TV 1840 Falkenstein
2.  Klingenthal
3.  SG Nept. Markneukirchen
4.  VfB Schöneck 1912 e. V.
5.  Bad Elster
6.  6 mit 2 Frauen (Klingenthal)
7.  Die Bimos (ESV Lok Adorf )
8.  Block ‘n‘ Roll (Plauen)
9.  Merkur Leipzig
10.  Volleybärenbande (Schilbach/Erlbach)
11.  Sternquell-Team (Plauen)

 
Die Pokalsieger links: Markneukirchen (3.), Mitte: Klingenthal (2.), rechts: 
Falkenstein (1.)

Silvia Dick

10. Kinder- und Jugendcamp des VfB

 
Teilnehmer des 10. Kinder- und Jugendcamps des VfB Schöneck 1912 e.V. 
Bild: Verein
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Bereits zum 10. Mal führte der VfB Schöneck 1912 e.V. sein Kinder- 
und Jugendcamp in diesem Jahr durch. Traditionell starteten wir 
wieder in der ersten Ferienwoche mit 44 Kids in die Sommerferien.
Trainiert wurde in drei altersgerechten Trainingsgruppen unter Lei-
tung von Heinz Werner, Sigmar Kauerhof sowie drei erfahrenen 
Trainern vom VfB Schöneck 1912 e.V. die ganze Woche.
Ein besonderer Dank für die Unterstützung bei der Ausrichtung 
dieses Camps geht an den IFA-Ferienpark „Hohe Reuth“, die uns bei 
schlechteren Wetter problemlos die Nutzung ihrer Badelandschaft 
sowie eines Schulungsraumes ermöglichten. Vielen Dank dafür. 
Weiterhin möchten wir uns auch wieder beim Küchenteam von GK 
Software AG bedanken, die uns mit hervorragendem Mittagessen 
versorgten. Natürlich soll auch die Unterstützung der freiwilligen 
Helfer bei der Essensausgabe und bei der „Abarbeitung“ der vielen 
kleineren Aufgaben nicht vergessen sein.
Etwas Wehmut kam an letzten Tag auf, als zwei langjährige Mit-
streiter altersbedingt bzw. in den „Vorruhestand“ verabschiedet 
wurden. Ihnen wünschen wir zukünftig alles Gute.

 
Trainerstab  Bild: Verein

Ralf Knobloch

Gunzen 1409. e. V.
Unsere Kimes

Unsere SamstagParty und Kirmes
Die Vorbereitungen zu unserer Kirmes begannen schon Wochen 
davor. Die heiße Phase begann Mittwoch vor der Kirmes. Wenn 
man alles alleine machen muss, ist das schon eine Menge Arbeit. 
Zaun, Bühne, Grillbude, Bar, Zelt, Lichterketten aufbauen und Ver-
sorgung verstauen. Am Samstag kurz vor Beginn kommen dann 
noch Tische, Stühle und Schirme hinzu. Schmuckwerk wie Birken 
usw. dürfen nicht fehlen. Und dann ging es los. 20 Uhr. Verhalten. 
Regenwolken. Gezählte 66 Regentropfen. Dann riss der Himmel 
auf. Lockere Bewölkung. Die Gäste kamen und gegen 22 Uhr war 
der Platz voll.

 
Impressionen  Bild: Verein

Die Band „Zeitspung“ fing etwas später an, startete voll durch 
und hing die Zeit hinten dran. Die Pausen waren keine, da hier „DJ 
Nois4“ nahtlos weiter machte.

 

Volles Haus  Bild: Verein

Gegen 3 Uhr war Schluss und gegen 4 Uhr die letzten Partygäs-
te vom Platz. Aufgeräumt war schnell. Gegen 9 Uhr am Sonntag 
musste der Platz und das Zelt für den Frühschoppen hergerich-
tet werden. Auch musste ab Mittag Tombola, Kaffee und Kuchen 
aufgebaut werden. Auch hier von früh durchgehend Betrieb auf 
dem Platz, der ab 14 Uhr mit dem Beginn des Losverkaufs, dem 
Auftritt der „Femina Musica“, musikalischer Unterhaltung mit „DJ 
Nois4“ seinen Höhepunkt erreichte und bis 17 Uhr zum Abschluss 
mit Clown „Bino“ anhielt. Da haben der Verein, der Club oder besser 
gesagt das Team „Summer of sound“ wieder ganze Arbeit geleistet 
(bissel Eigenlob darf schon sein). Vielen Dank für euren Besuch, wo-
bei die Zeilen hier nicht besonders gut platziert sind, unsere Gäste 
kamen mehr aus vielen anderen Nachbargemeinden. Ich muss da 
mal anmerken, dass ja für uns selbst die Kirmes mehr Arbeitstage 
sind. Wer selbst in den Dörfern sein Fest organisiert und durchführt, 
wird wissen, was ich meine.

Und noch mal zu unserer Stammzellenspendenaktion: Ein Spender 
aus unserem Dorf hat nun schon mehrmals Post bekommen, er ist 
potenzieller Kandidat zur Spende! Er kann eventuell helfen.

Wir im Verein treffen uns Mitte August zu unserer Jubelparty. Dazu 
sind auch Helfer, Spender und Freunde geladen und sollen dabei 
sein. Mit einer Ausfahrt tun wir uns dieses Jahr etwas schwer, kein 
Plan – kein Ziel – etwas uneinig. Aber das wird noch!

Nun warten wir auf den Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. 
Wir selbst stehen zu dem Slogan, nur leider hängen wir am Tropf 
und hier haben wir ein Problem ... Wir werden uns für diesen 
Wettbewerb wieder so gut es für uns geht vorbereiten. Für den 
Wettbewerb muss ich anmerken, dass hier vom Dorf immer Leute 
mitmachen, es nicht eine Aktion vom Verein ist.

I. Penzel

Dorfclub Saalig e. V.
Der Feuerwehrchef rief ...

und einige Saaliger kamen!

Diesmal sollte das Gras um den Feuerlöschteich gemäht und das 
Wasser aus dem Teich gelassen werden.

Mit teilweise von der Gemeinde bereitgestellten Arbeitsmitteln, 
aber auch von zu Hause mitgebrachten Hilfsmitteln, ging es mit 
vereinten Kräften ans Werk.

Ob mähen, zusammenrechnen, aufladen, wegfahren – viele Hän-
den packten mit an.

Und mit Besen und Feuerwehrschlauch wurde der Matsch aus dem 
Feuerlöschteich beseitigt.
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Während der Arbeit.  Bild: Verein

Die Kinder retteten einige Kaulquappen, Molche und sogar einen 
Frosch.

Kleine Reparaturarbeiten wurden auch noch erledigt.

 

Fast geschafft.  Bild: Verein

So konnte nach ein paar Stunden ein gesäuberter Teich in frisch 
gemähter Umgebung unsere Augen erfreuen.

Andrea Zöphel

Zum 47. Mal Chortreffen im Buttergrund
Wie jedes Jahr am zweiten Juliwochenende veranstaltete der 
Julius-Mosen-Chor Marieney am 08.07. sein traditionelles Butter-
grundsingen. Zum 47. Mal erschienen leider nur drei Chöre, be-
dingt durch den frühen Ferienbeginn von Sachsen.
Eine neue Bühne mit verbesserter Akustik bot den Sängern des 
Gemischten Chores Ellefeld, den Männern vom MGV Hinterhain 
e.V. und dem Wendelsteinchor Grünbach gute Bedingungen für 
jeweils 2 Auftritte. Ein gemeinsames Anfangslied mit allen Chören 
rundete die Veranstaltung ab.

Nach dem Buttergrund ist vor dem Buttergrund:
Der Julius-Mosen-Chor Marieney lädt alle Freunde des Chorge-
sangs jetzt schon zum 48. Buttergrundsingen am 07.07.2018, 
14.30 Uhr, ein.

Sonstiges

Hospiz- und Beratungsdienst  
der Volkssolidarität

Einen schwerkranken Menschen zu beglei-
ten, kostet Kraft. Haben Sie Fragen, Ängste 
und Sorgen? Wir sind Ansprechpartner für 
Menschen. Am Ende ihres Lebens und ihre 
Angehörigen. Kostenfrei, unverbindlich 
und unabhängig von der Konfession neh-
men sich unsere ausgebildeten ehrenamt-
lichen Hospizhelfer für Sie Zeit, unterstüt-

zen Sie und stehen Ihnen mit theoretischem Wissen und praktischen 
Erfahrungen gern zur Seite.
Auf Wunsch kommen wir auch zu Ihnen nach Hause. Nächtliche 
Sitzwachen sind in Akutsituationen nach Absprache möglich.

Informationen und Beratung jederzeit kostenlos unter Tel. 
0176-567-23108 sowie in unseren Büros
à  Auerbach (Altmarkt 6): dienstags 15 – 18 Uhr, donnerstags 

9 – 12 Uhr

à  Klingenthal (Markneukirchner Str. 2): dienstags 9 – 12 Uhr, 
donnerstags 15 – 18 Uhr

 zusätzliches Beratungsangebot (auch zu Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht)

à  Treuen: Montag, 7. August 2017 sowie 21. August 2017, je  
9 – 11 Uhr im Rathaus, Zimmer 21 
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Termine
Trauercafé
à  Treuen: Donnerstag, 10. August 2017, 15.30 bis 17.30 Uhr,  
 Sozialstation Treuen, Poststraße 1

Achtung: Örtlichkeit geändert. Fahrdienst wird kostenlos angebo-
ten, wer möchte, bitte melden.

- In Klingenthal und Auerbach entfallen die Trauercafés. Neu-
start im September. Für Fragen steht Ihnen Petra Zehe unter 
Tel. 0176-567-23108 jederzeit gern zur Verfügung.

Kurs zur Ausbildung: Ehrenamtlicher Hospizhelfer für Kinder
à  Kursbeginn: 1. September 2017 hier bei uns im Vogtlandkreis
- unterstützt durch das Klinikum Obergöltzsch
- Anmeldungen sind noch begrenzt möglich unter Tel. 0176-

567-23108.

Kurse Palliative Care
- in Zusammenarbeit mit der Akademie Medipolis
- Die Kurse finden in der Paracelsus-Klinik in Schöneck statt und 

werden von dort unterstützt.

à  40-Stunden-Kurs: 28. August 2017 – 1. September 2017
 für Assistenzberufe: Arzthelfer, Physiotherapeuten, Ergothe-

rapeuten
à  160-Stunden-Kurs: 23. Oktober – 27. Oktober 2017 (1.  Kurs-

woche) für Krankenschwestern und -pfleger

- Auskunft bei: Britta Scherzer (KH Schöneck), Tel.: 037464-
851100

 Petra Zehe (Hospizdienst VS), Tel.: 0176-567-23108

 Anmeldungen sind auch hier noch möglich.

Jedermann-Triathlon an der Talsperre Falkenstein
à  Sonntag, 27. August 2017
 Teilnehmen kann jeder! Es geht um nichts als um Spaß, Freude 

und die gute Sache. Der Erlös kommt der Hospizarbeit und 
somit schwer kranken Menschen zugute. Wir berichten im 
Anschluss an den Triathlon genau, wozu das Geld verwendet 
wird.

- mit kostenfreier Kinderbetreuung, Bastelstraße und Hüpfburg
- Die Injoy-Fitness-Studios Oelsnitz und Falkenstein sind gern 

beim Training für den Triathlon behilflich.
- Anmeldungen ab sofort in den Injoy-Fitness-Studios oder bei 

Petra Zehe, Tel. 0176-567-23108.

Ihnen allen eine schöne Zeit und viel Kraft. Genießen Sie die schö-
nen Sonnentage.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst der VS
Master Palliative Care

„Tagestouren im Vierländereck“  
mit dem EgroNet-Ticket
Eingeführtes Gruppenticket ist ein Erfolg
Auerbach. „Tagestouren im Vierländereck“, so heißt eine kleine Sam-
melmappe mit 15 Angeboten, die jetzt aktualisiert beim länderverbin-
denden Nahverkehrssystem Egro-Net wieder erhältlich ist. Gerade für 
die Ferien – aber natürlich auch für jede andere Zeit –  gibt sie Tipps, 
wo und wie man das Vierländereck Tschechien, Bayern, Thüringen und 
Sachsen mit Bus, Zug, Straßenbahn oder Stadtbus erkunden kann. 
Und das ganz einfach, denn man braucht nur einen Fahrschein – das 
EgroNet-Ticket. Dieses Ticket erfreut sich stetig wachsender Beliebt-
heit. 74.544 Fahrgäste mit 49.654 Tickets bereisten 2016 das Vierlän-
dereck.

Wer für seinen Ferienausflug noch Ziele sucht, der sollte sich die 
„Tagestouren im Vierländereck“ vornehmen. Die aktuelle Mappe 
enthält 15 Vorschläge für Tagesausflüge, die mit dem EgroNet-
Ticket zu erreichen sind. Die handliche A5-Mappe wurde mit den 
Partnern im Egronet erarbeitet und liegt in einer Auflage von 
10.000 Stück seit dieser Woche im gesamten Egronet-Gebiet kos-
tenlos aus. Die Auswahl enthält Vorschläge zu je fünf Stadtrund-
gängen, Radtouren und Wanderrouten. Diese sind alle bequem mit 
Bus und Bahn erreichbar.

So sind Stadtrundgänge beispielsweise durch Schwarzenbach 
mit dem Erika-Fuchs-Haus oder durch Zwickau mit seinen Pries-
terhäusern beschrieben. Tipps zu Radtouren auf dem Zoiglbier- 
und Bockelradweg oder auf dem Euregio-Egrensis-Radfernweg im 
Schleizer Oberland werden gegeben. Zu den Vorschlägen gehören 
auch Wanderungen auf dem Naturlehrpfad zum Moor Kladska im 
Kaiserwald bei Marianske Lazne (Marienbad) oder auf dem Vogt-
land-Panorama-Weg an der Göltzschtalbrücke. Natürlich gibt es 
auch Hinweise, mit welchen Nahverkehrsmitteln die jeweilige Tour 
in Angriff genommen werden kann.

Das EgroNet-Ticket ist die ideale und preisgünstige Variante, um in 
der Region zwischen Karlovy Vary (Karlsbad), Cheb (Eger), Weiden, 
Bayreuth, Kulmbach Hof, Saalburg, Greiz, Zwickau und Plauen mit 
öffentlichen Nahverkehrsmitteln unterwegs zu sein. Mit der Wie-
derbelebung der Zugstrecke Selb – Asch und die dadurch mög-
liche Zugverbindung zwischen Hof und Cheb (Eger) ist das EgroNet 
noch attraktiver geworden.

Mit dem EgroNet-Ticket können bis maximal fünf Reisende Zug, 
Bus und Straßenbahn auf festgelegten Linien der Partnerunter-
nehmen im EgroNet-Gebiet einen Tag lang nutzen. Es kostet für 
eine Person 18 Euro, jede weitere Person (bis maximal 5 Reisen-
de) zahlt 5 Euro zu. Es berechtigt drei Kinder zwischen sechs und  
14 Jahren mitzunehmen. Inklusive ist die Mitnahme eines Fahr-
rads pro Person. Das gilt für den Zug und auch für Busse mit Rad-
anhänger, die in der Region unterwegs sind.

Aus der jüngsten Analyse heißt es, dass sich besonders die 5-Per-
sonen-Logik bewährt hat. „Damit verbinden wir besonders für 
Gruppen attraktiv die Ausflugsziele mit Bus und Bahn“, freut sich 
Geschäftsführer Thorsten Müller mit belegten Zahlen und einem 
beachtlichen Zuwachs. Die Verkaufsentwicklung Deutschland 
zeigt im Vergleich 2016 zu 2015 eine Steigerung bei der beförder-
te Personenzahl um 76 Prozent und bei den verkauften Tickets um 
13 Prozent. Das entspricht 50.455 Fahrgästen mit 32.536 EgroNet-
Tickets.

Der leichte Rückgang in Tschechien wird mit Lohnsteigerungen 
und der verstärkten Nutzung des Autos in Verbindung gebracht. 
„Wir werden hier gezielt mit der Attraktivität des EgroNets zu tou-
ristischen Zielen werben“, hofft der Geschäftsführer, auch bei den 
Nachbarn wieder einen Zugewinn zu erreichen.

Kostenlos erhältlich ist die Mappe „Tagestouren im Vierländereck“ 
in verschiedenen Tourist-Informationen des EgroNet-Gebietes, in 
der EgroNet-Geschäftsstelle, Göltzschtalstraße 16, 08209 Auer-
bach, und sie kann unter www.egonet.de bestellt werden.

Auskünfte zu Fahrplänen für über 700 Strecken und mehr als  
60 Verkehrsunternehmen im EgroNet-Kooperationsverbund ge-
ben die freundlichen Mitarbeiterinnen der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale am Servicetelefon unter +49 3744 19449. Weitere 
Informationen unter www.egonet.de.
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Veranstaltungskalender
Wöchentliche Termine in der Verwaltungsgemeinschaft

Montag   
14.00 Uhr Zockerrunde, Am Sohr 92, Clubraum

1. und 3. Montag   
19.00 Uhr Skatfreunde, Bürgertreff 

Dienstag  
09.00 Uhr Rasselbande, Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“

Mittwoch  
14.00 Uhr Kaffeekränzel, Am Sohr 92, Clubraum

Donnerstag  
13.00 Uhr Klöppeln & Handarbeiten, Bürgertreff

1. und 3. Donnerstag 
11.00 Uhr Das Mosenzimmer in Marieney ist geöffnet.
 Bürgerhaus Marieney

bis 27.08.2017 
jeweils Donnerstag bis Sonntag
10 – 18 Uhr  Sessellift für Biker, Fußgänger, Wanderer und Spazier-

gänger geöffnet, Bikewelt Schöneck

Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft
22.07./05.08.2017 
19.30 Uhr Nachtwächterrundgang, IFA-Ferienpark

22./23.07.2017  
19.00 Uhr Brauereifest, Brauschänke Schöneck

23.07./06.08.2017 
10.30 Uhr Bierkellerführung, Klingerstr. Schöneck
   Anmeldung erforderlich unter: Tel. 037464/88077

26.07.2017  
14.00 Uhr Blutspende des DRK-Blutspendedienstes Feuerwehr-

gerätehaus Schöneck

29./30.07.2017  
19.00 Uhr Kirmes in Saalig

11. – 14.08.2017   
   Schönecker Heimatfest, Stadtpark Schöneck
   s. Titelseite

15.08.2017  
18.30 Uhr Fitness-Wandern, Diska-Parkplatz
 Lauf-Treff – auch für Anfänger, Am Meiler Schöneck

17.08.2017  
18.30 Uhr Nordic-Walking-Kurs, Am Meiler Schöneck
18.30 Uhr Tanzkurs für Paare und Singles, Bürgerhaus Schöneck

Aktuelle Informationen unter: www.schoeneck.eu

Veranstaltungen im Vogtlandkreis
21.07.2017 VOXXCLUB      

NaturTheater Bad Elster
22.07.2017 DWIGHT THOMPSON: Las Vegas
  Jazz, Soul und Swing in Concert
 NaturTheater Bad Elster
28.07.2017 Matthias Machwerk: Frauen denken anders
 Satirisches Kabarett  
 König Albert Theater Bad Elster

28. – 30.07.2017 
 Bergfest, Markneukirchen

29.07.2017  
 VOX – Die Tenorsensation aus London
 Showkonzert aus Klassik, Pop und Musical
 NaturTheater Bad Elster
30.07.2017 Gunter Böhnke: Mir Saggsn gehen nich under! 

König Albert Theater Bad Elster
04.08.2017 Moritzburg-Festival-Orchester on tour  

König Albert Theater Bad Elster
05.08.2017 Grenzfest Erlbach + Luby
06.08.2017 Justus Franz + Philharmonie der Nationen
 Orchesterkonzert aus Klassik + Romantik 
 NaturTheater Bad Elster   

In eigener Sache
Der nächste „Schönecker Anzeiger“ erscheint 
am 17. August 2017.

Redaktionsschluss ist am Montag, dem  
7. August 2017,  8.00 Uhr.

Um die Aktualität unseres Amtsblatts zu erhöhen, wird ab der 
September-Ausgabe der Redaktionsschluss für alle Autoren 
erst jeweils am Mittwoch, 8.00 Uhr, in der Woche vor Erschei-
nen des Anzeigers, sein.
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